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4B
B Ein Instrument spielen

1. Ich möchte ein Instrument kaufen

Musikinstrumente

1 2 3 4 5 6 7

? ? ? ? ? ? ?

Akkordeon, billig zu verkaufen, Tel. 0821/663631

1

Alter Flügel, schwarz,
Tel. 0821/517243

2

E-Gitarre mit Koffer, 

175,– EUR, Tel. 089/2463183

Keyboard, wie neu, nur 400,– EUR,Tel. 0221/812363

5

Geige, wie neu, EUR 450,–,

Tel. 0911/173456

7

Saxophon, 2 Jahre, 

Tel. 0821/155155, ab Montag
4

Schlagzeug, ganz neu,Tel. 08272/4398 oder 4733

6

der Flügel die Geige

das Schlagzeug
Saxophon

Gitarre

Akkordeon
Keyboard

b) Du möchtest ein Instrument kaufen.
Du rufst an und stellst Fragen, zum Beispiel:

– Verkaufen Sie ein Saxophon?
– Wie alt ist es?
– Wie ist es denn?
– Was kostet es?
– Wo wohnen Sie?
…

Spiel das Telefongespräch mit deinem Partner.

B

A

C

D

E

F

G

a) Was passt?
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Grammatik

2. Diese Zwillinge!

●● Schau mal, das ist unsere Geige.
●▲ Eure Geige? Habt ihr denn nur 

eine zusammen?
●● Ja klar! Wie findest du denn  

unsere Geige?
●▲ Sehr originell.

Macht weitere Dialoge.

der Stuhl

Walkman

Singular Plural

Nominativ der Stuhl das Fahrrad die Geige die Instrumente
unser Stuhl unser Fahrrad unsere Geige unsere Instrumente
euer Stuhl euer Fahrrad eure Geige eure Instrumente

Akkusativ den Stuhl das Fahrrad die Geige die Instrumente
unseren Stuhl unser Fahrrad unsere Geige unsere Instrumente
euren Stuhl euer Fahrrad eure Geige eure Instrumente

das Fahrrad

Bett

die Ohrringedie Gitarre

Schultasche

171

3.  Partnerklassen

Nürnberg, den ...
Liebe Klasse 8c in Verona,

vielen Dank für (a) Brief. Endlich haben wir eine Partnerklasse in 
Italien gefunden. Das ist toll! (b) Klasse ist ja fast so wie (c). In
(d) Klasse gehen nämlich auch viel mehr Mädchen als Jungen, 
genau 18 Mädchen und elf Jungen. Deshalb sind (e) Jungen oft
sauer. Da kann man nichts machen.
(f) Lehrer sind eigentlich alle ganz in Ordnung. (g) Klassenlehrer,
Herrn Wegmann, mögen wir sehr gern. Aber am nettesten finden wir
(h) Musiklehrer, Herrn Breitner. Wir dürfen im Musikunterricht so-
gar manchmal (i) Musik hören, Hip-Hop, Techno und so. Vor ein paar
Monaten haben wir eine Band gegründet. (j) Klassensprecherin Lisa
spielt ganz toll Saxophon. (k) Zwillinge Jan und Jonas spielen gut
Gitarre. Dazu haben wir noch ein Schlagzeug, ein Keyboard und 
Gesang natürlich. Und (l) Musiklehrer ist der Boss. Wir dürfen 
sogar in der Schule üben, denn (m) Schulhaus ist ziemlich groß,
und (n) Klassenzimmer ist ganz am Ende. 
Aber nun zu euch. Wie sind (o) Lehrer? Ist (p) Musikunterricht auch
so toll? Mögt ihr (q) Musiklehrer? Wie sind (r) Schule und (s) 
Klassenzimmer? Schreibt bald.

Viele Grüße (t) Klasse 8a aus Nürnberg

Setz ein: 
unser 1
unseren 2
unsere 3
euer 4
euren 5
eure 6

Rechenrätsel:  a + b + c + d + e + f - g - h - i - j - k + l + m + n + o - p + q - r - s - t  =  4
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Warum übst du nicht Klavier? Ich habe keine Lust.
Weil ich keine Lust habe .

49

4B
4. Warum nicht?

● Warum übst du nicht Gitarre?
▲ Ach, ich habe keine Lust.
● Wie bitte? Warum nicht?
▲ Weil ich keine Lust habe!

Macht weitere Dialoge.
● ▲
Schlagzeug spielen keine Zeit haben
das Zimmer aufräumen krank sein
Latein lernen Kopfschmerzen haben
ins Kino gehen Mathe lernen müssen

181

5.  Probe beim Schülerorchester

Mach die Antworten richtig.

■ Warum klingt das heute so schlecht?
▲ Weil hier (spielt - jemand - falsch).
■ Wer ist das?
▲ Klaus!
■ Klaus, warum spielst du so falsch?
● Weil (das Stück - ich - kann - noch nicht).
■ Und warum kannst du das Stück noch nicht?
● Weil ( zu wenig - habe - geübt - ich).
■ Und warum hast du zu wenig geübt?
● Weil (hatte - keine Zeit - ich).
■ Und warum hattest du keine Zeit?
● Weil (immer so viele Hausaufgaben - ich - habe).
■ Warum hast du denn immer so viele Hausaufgaben?
● Weil (der Mathelehrer - aufgibt - so viel).
■ Aha! Wer ist denn euer Mathelehrer?
● Sie, Herr Müller.

6. Wir reden in der Gruppe

Schreibt Karten zum Thema „Freizeit“:

In der Gruppe eine Karte ziehen, eine Frage stellen, antworten.
Beispiel „Musik“: Welche Musik magst du am liebsten?

Wie oft gehst du in ein Rockkonzert?

Freizeit

Musik 

Freizeit

Hobby

Freizeit

Sport 
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